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Competence in lifting technology
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DP 3 TRANSPONDER WINDE 

FÜR SEATRUCKS JASCON 5

A 41H ELPS

30 TO HYDRAULISCHE 

WINDE FÜR UNOCAL 

THAILAND

SR 30 H2

10 TO PNEUMATISCHE 

WINDE FÜR JURONG 

SHIPYARD PTE LTD

OAW 7.5 GP16

5 TO PNEUMATISCHE 

WINDE FÜR M.I.S. U.A.E.

OAW 5.0 GP10

KABELAUFWICKLER FÜR 

ONGC INDIA

WRS 2.3 EBC

5 TO HYDRAULISCHE 

TRANSPORTABLE WINDE 

FÜR APL BUOY

SB 306 H

30 TO J-TUBE KABEL 

ZUGWINDE FÜR 

SAMSUNG (SAKHALIN 

PROJECT)

SR 315R EDS

40 TO DAVIT WINDE FÜR 

SAS GOUDA

SB 316R HS
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Leistungsberechnung

Leistung bedeutet die Verrichtung von Arbeit innerhalb einer bestimmten Zeit.

Das resultierende Ergebnis (P) aus Geschwindigkeit (V) und Last (F), kann durch eine mathematische Formel 
beschrieben werden.

P = (V x F) : 6120 
P in kW, V in Meter / min., F in kg (1 kg ~ 10 Newton), 6120 ist eine Konstante.

Der theoretische Wert ist sehr leicht zu ermitteln, in der Praxis ist jedoch ein Zuschlag nötig um Reibungs-
verluste zu kompensieren. Denken Sie z. B. an den Wirkungsgrad der Getriebe, an Zuleitungsverluste in 
Strom, Öl- und Luftleitungen oder einfach an tiefe Temperaturen. 

Um die Verluste auszugleichen wird die rechnerische Leistung um einen Faktor erhöht. Im Leistungsdia-
gramm haben wir bereits einen durchschnittlichen Verlust berücksichtigt, so dass die aus dem Diagramm 
ermittelte Leistung der tatsächlich Benötigten sehr nahe kommt.
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PLANETENGETRIEBE
Beispiel:
27 Tonnen Zugkraft bei16 m/min. Geschwindigkeit erf. 90 kW
90 kW  bei 186 bar ergeben  min. Durchfluß 300 l/min

Pneumatikwinden
Luftdruck 7 bar
Luftverbrauch 21 l/s pro kW
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Winde mit Planetengetriebe Wirkungsgrad 80%
Beispiel:

Last (F) 27 t, Geschwindigkeit (V) 16 Meter/min, ergeben 88 kW rechnerisch.
Gewählter Elektroantrieb: 90 kW
Hydraulikantrieb, 300 Liter / min. Volumenstrom, Druckbedarf ist 190 bar. Steht nur ein Förderstrom von 150 Liter / min. zur Verfügung, 
muss der Druck größer 360 bar sein. 
Prüfen Sie den verfügbaren Druck und den Förderstrom der hydraulischen Anlage auf Übereinstimmung mit den Leistungsanforde-
rungen des Diagramms.
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Lebensdauerberechnung

Aus Erfahrung wissen wir, dass gewöhnlich nicht alle Daten zur Verfügung stehen. 
Oftmals wird einfach die „ 5 Tonnen Winde“, mit 10 Meter / min. Geschwindigkeit 
angefragt.
Die Checkliste (Seite 4) könnte Ihnen in diesem Fall helfen, die richtigen Angaben 
für eine korrekte Auslegung zu machen. 
Vertrieb und Technik von haacon prüfen gerne die Angaben und besprechen mit 
Ihnen persönlich die Möglichkeiten für Ihre „maßgeschneiderte Winde“.

Berechnung
Km = ((F1/Fmax)3 x (t1/T)) + ((F2/Fmax)3 x (t2/T)) + ((F3/Fmax)3 x (t3/T)) etc.
Beispiel:

Winde max. Last 2000 kg (20 kN)
Lebenserwartung der Winde 1000 Stunden
Nutzungsdauer 1 Stunde/Tag – 10 % der Zeit 1800 kg, 30 % der Zeit 1200 kg, 
60 % der Zeit 1000 kg
In diesem Beispiel wird der Km Faktor (Windenlast) wie folgt errechnet;
Km = ((1800/2000)3 x 0,1) + ((1200/2000)3 x 0,3) + ((1000/2000)3 x 0,6) = 0,21
Km = 0,21 (Tabelle 3) ergibt Einstufung nach L2
Nutzungsdauer und Lebenserwartung (Tabelle 2) ergeben Einstufung nach T3
Die FEM Klassifi kation (Tabelle 1) ergibt Einstufung nach M3
Die FEM Bewertung für diese Anwendung ist T3-L2 – M3

TABELLE 1 - „FEM“ EINSTUFUNG (TRIEBWERKSGRUPPE)

Windenklasse 
Lastspektrum

Effektive Einsatzdauer

T0 T1 T2 T3 T4 T5 T6 T7 T8 T9
L1 M1 M1 M1 M2 M3 M4 M5 M6 M7 M8
L2 M1 M1 M2 M3 M4 M5 M6 M7 M8 M8
L3 M1 M2 M3 M4 M5 M6 M7 M8 M8 M8
L4 M2 M3 M4 M4 M6 M7 M8 M8 M8 M8

TABELLE 2 - EINSATZ- UND LEBENSDAUER

Symbol
Tatsächliche Einsatzdauer

(Lebensdauer in h) „T“
Täglicher Einsatz

in Stunden h
T0  T< 200 < 0,12
T1 200 <T< 400 < 0,25
T2 400  <T< 800 < 0,5
T3 800  <T< 1600 < 1
T4 1600  <T< 3200 < 2
T5 3200  <T< 6300 < 4
T6 6300  <T< 12500 < 8
T7 12500  <T< 25000 < 12
T8 25000  <T< 50000 < 16
T9 50000  <T > 16

TABELLE 3 - LASTSPEKTRUM FAKTOR

Symbol Faktor
L1  Km ≤ 0,125
L2 0,125 < Km ≤ 0,25
L3 0,25 < Km ≤ 0,5
L4 0,5 < Km ≤ 1

Zuordnung ISO- zu FEM-Bezeichnung

Laufzeitklassen
FEM V0,06 V0,12 V0,25 V0,5 V1 V2 V3 V4 V5
ISO T0 T1 T2 T3 T4 T5 T6 T7 T8

Lastkollektive
FEM 1 2 2 3
ISO L1 L2 L3 L4

Triebwerksgruppen
FEM 1 Dm 1 Cm 1 Bm 1 Am 2m 3m 4m 5m
ISO M1 M2 M3 M4 M5 M6 M7 M8

FEM - Einstufung (Triebwerksgruppe)

Wenn bekannt ist

• was gehoben werden soll, die Last in 
kg oder in Newton (1 kg = 9,81 N.)

• Ist die Last immer gleich oder 
schwankt sie? Wenn die Last alterniert, 
müssen wir das Verhältnis von lastfrei-
er Zeit zur gesamten Belastungsdauer 
kennen.

Beispiel:

Maximale Last 500 kg, Nutzungsdauer 
20% der Gesamtzeit.

Durchschnittliche Last 400 kg, Nutzungs-
dauer 70% der Gesamtzeit 

Kleinste Last Last 200 kg, Nutzungsdau-
er 10% der Gesamtzeit.

Mit diesem „Lastprofi l“ können Sie den 
Lastspektrum Faktor Km ermitteln.

Haben wir einmal die tägliche Durch-
schnittsbelastung nach Zeitdauer und 
Last ermittelt, können wir die Winde 
"FEM- klassifi zieren".



http://facebook.haacon.com 
http://xing.haacon.com
http://linkedIn.haacon.com
http://twitter.haacon.com
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Your local partner can be found on the contact 
page of www.haacon.com

haacon hebetechnik gmbh
Josef-Haamann-Str. 6
D - 97896 Freudenberg/Main
Tel. + 49 (0) 93 75/84-0
Fax + 49 (0) 93 75/84-86
hebetechnik@haacon.de

haacon FRANCE
3 D, rue du Fort
F - 67118 Geispolsheim
Tel. + 33 (0) 3 90 40 30 10
Fax + 33 (0) 3 90 40 30 14
haaconfrance@haacon.com

haacon hebetechnik austria gmbh
Lisztgasse 12b
A - 7091 Breitenbrunn
Mobil + 43 (0) 664/16 23 91 7
Tel. + 49 (0) 9375/84-321
Fax + 49 (0) 9375/84-86
haaconaustria@haacon.com


